Gut und besser

„Uns geht es doch allen gut. Und wenn es uns einmal nicht gut geht, dann machen wir, dass es uns gut geht.“

Der Satz aus dem Munde ihres Arztes brachte Emma ins Grübeln und weil ihr auf dem Heimweg gerade ein Geistlicher über den Weg lief, erzählte sie ihm, was sie soeben gehört hatte. 

Zum Schluss fragte sie den Mann: “Herr Pfarrer, gibt es in ihren Heiligen Schriften eine göttliche Zusage, auf die ich mich in jeder Lebenslage besinnen kann und mit der mein Leben besser wird?“

„Ja, die gibt es“, sagte der Pfarrer.

„Und wie geht Sie?“, fragte Emma.

„Denn, dass Gott uns liebt ist unumstösslich gewiss. Seine Liebe ist ja in unsere Herzen ausgegossen.“

„Und wenn ich mich darauf besinne, wird mein Leben gut?“

„Ja, und besser. Es kommt aber auch darauf an, was Sie ganz praktisch daraus machen.“
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